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Foto missio



«I’m on a mission from God.» (Ich bin im Auftrag Gottes unterwegs.), antworten John 
Belushi und Dan Aykroyd alias Jake und Elwood Blues im Kultfilm «Blues Brothers» auf die 
Frage, was sie antreibt, ein verschuldetes Waisenhaus zu retten. Wie typische Missionare 
sehen die beiden Dauersonnenbrillenträger allerdings nicht aus. Darum würde ihr Foto 
wohl weniger auf die Frontseite dieses Oktober-Pfarrblattes passen als das der beiden phi-
lippinischen Kinder. Für den Monat der Weltmission dienen sie dieses Jahr als bildlicher 
Aufmacher.

Welche Reaktion löst es bei Ihnen aus, wenn sie «Mission», «Missionar» hören. Ich vermu-
te einmal, dass das sehr von Ihrem Alter abhängt. Die mittlere Generation, zu der ich ge
höre, möchte mit Mission lieber nichts zu tun haben. Man erinnert sich an Momente, an 
denen man auf der Strasse «missioniert» 
worden ist, und würde Ähnliches nicht 
tun wollen. 

Ich selber hatte vor 15 Jahren, bei mei-
nem Einsatz mit der Bethlehem Mission 
Immensee in Taiwan, grosse Mühe da
mit, mich als Missionar zu bezeichnen. 
Aber Entwicklungshelfer war ich ja auch 
nicht – in einem weitgehend hochent
wickelten Land wie Taiwan. Doch bald 
merkte ich, dass der Missionar bei den 
Einheimischen durchaus gut angesehen 
war, auch bei den Nichtchristen. Missionare haben vor allem im schulischen und sozialen 
Bereich viel aufgebaut auf der Insel. Ausserdem sind sie religiös, was in den Augen der 
Menschen dort heisst: Sie tragen zum harmonischen Zusammenleben bei und denken 
nicht nur an sich. So habe ich nach und nach meine Zurückhaltung gegenüber dem «Mis
sionarischen» abgelehnt und gemerkt: Der Missionar ist kein Besserwisser, wie es der 
Entwicklungshelfer vielleicht sein könnte, sondern einer, der das Leben und den Glauben 
teilt und darum auf einer tieferen Ebene mit den Menschen in Verbindung tritt. 

Als Getaufte sind wir Missionare, haben wir eine Sendung in dieser Welt, die von Gott her 
kommt. Wir sollen den Armen die gute Nachricht, den Gefangenen die Freiheit, den Blin
den das Augenlicht verkünden (Lk 4, 18). Das heisst nicht, dass man jemanden missioniert. 
Denn niemand ist gerne Objekt der Mission. Aber es heisst, dass wir Zeugnis für die Liebe 
Gottes zu uns Menschen ablegen.

Der Monat der Weltmission macht uns bewusst, dass Kirche und Mission neben der loka-
len auch eine weltweite Dimension hat, dass sie keine Grenzen kennt. Und dass es immer 
ein Geben und ein Nehmen ist. In Letzterem sind die «Blues Brothers», die ehemaligen 
Waisenkinder, auch zu Missionaren geworden.

I’m on a mission from God. 
Zum Monat der Weltmission



A	 Wir feiern unsern Glauben

Oktober 2014

Vom Oktober an beginnt der Gottesdienst 
am Samstagabend  wieder um 18.00 Uhr.

Aushilfe durch Pfarrer Keller vom
27. September bis 05. Oktober

  1.	 Mi	 Hl. Theresia vom Kinde Jesus
	    8.25	 Rosenkranz anschliessend
	    9.00	 Eucharistiefeier im Engelhof

  2.	 Do	 Hll. Schutzengel
	    8.55	 Rosenkranz, anschliessend 
	    9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof 

  3.	 Freitag
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier, anschl. stilles
		  Gebet bis 20.15 Uhr, siehe B

  4.	 Sa	 Franz von Assisi
	 17.30	 Beichtgelegenheit
	 18.00	 Eucharistiefeier

  6.	 Montag

  7.	 Dienstag
	    9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof

  8.	 Mittwoch
	    8.25	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.00	 Eucharistiefeier im Engelhof

  9.	 Donnerstag
	    8.55	 Rosenkranz, anschliessend 
	    9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof

10.	 Freitag
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier

11.	 Samstag
	 17.30	 Beichtgelegenheit
	 18.00	 Eucharistiefeier, siehe B

13.	 Montag

14.	 Dienstag
	 15.15	 Schülergottesdienst (3. / 6. Kl.)

15.	 Mi	 Hl. Theresia von Jesus 
	    8.25	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.00	 Eucharistiefeier im Engelhof

16.	 Donnerstag
	    8.55	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.30	  Eucharistiefeier im Engelhof

17.	 Freitag
	 18.55	 Rosenkranz, anschliessend
	 19.30	 Eucharistiefeier

18.	 Sa	 Hl. Lukas, Evangelist
	 17.30	 Beichtgelegenheit
	 18.00	 Familiengottesdienst, siehe D

  5.	 27. Sonntag im Jahreskreis
	    8.30	 Eucharistiefeier
		  Kapelle im Ried, Lachen
	    9.30	 Eucharistiefeier 

	 Opfer für kath. Gymnasien im Bistum Chur

12.	 Kirchweih – Sonntag
	    8.30	 Eucharistiefeier
		  Kapelle im Ried, Lachen
	    9.30	 Eucharistiefeier, siehe D
	 10.30	 Tauffeier von Leonie Baumann 
		  und von Loris Hitz
	 14.00	 Eucharistiefeier, mitgestaltet
		  durch den Chor, anschl. Fürbitt-
		  gebet auf dem Friedhof, siehe D

	 Opfer für Rumänien-Direkthilfe
	 (Lydia und Hans Wichert)

Wichtige Adressen

Pfarreibeauftragter:
Beat Züger, Diakon
Katholisches Pfarramt	 055 442 13 49

Priesterliche Mitarbeiter:
Hermann Bruhin	 055 462 17 66
Leo Ehrler

Sekretariat:	 055 442 24 55
	 Fax   055 442 27 60

pfarramt-altendorf@bluewin.ch

www.pfarrei-altendorf.ch



20.	 Montag 

21.	 Dienstag
	 15.15	 Schülergottesdienst (3. / 6. Kl.)

22.	 Mittwoch
	    8.25	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.00	 Eucharistiefeier

23.	 Donnerstag
	    8.55	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.30 	Eucharistiefeier im Engelhof

24.	 Fr	 Hl. Antonius
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier

25.	 Samstag
	 17.30	 Beichtgelegenheit
	 18.00	 Eucharistiefeier, siehe B

27. 	Montag

28.	 Di	 Simon und Judas, Apostel
	 15.15	 Schülergottesdienst (3. / 6. Kl.)

29.	 Mittwoch
	    8.25	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.00	 Eucharistiefeier im Engelhof

30.	 Donnerstag
	    8.55	 Rosenkranz, anschliessend
	    9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof

31.	 Freitag
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier, siehe B

B	 Wir gedenken
Freitag, 3. Oktober, 19.30 Uhr:
Antonia und Hans Weber-Marty / 
Hedwig Marty-Lacher / Anton Knobel-Deuber / 
Luisa Knobel-Deuber / Agatha Knobel-Deuber 

Samstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr: 
Dreissigster: Erika Kälin-Hürlimann
Franz Annen-Schildknecht
Stiftmessen: Alice Stähli / Fredy Mächler-
Laubscher und Agatha Mächler-Market / 
Heidi Betschart-Mächler / Anna Züger / 
Alois Knobel-Zahner

Sonntag, 19. Oktober, 9.30 Uhr:
1. Jahrtag: Hans Walker-Marty

Samstag, 25. Oktober, 18.00 Uhr:
Kaspar Fleischmann-Hubli 

Sonntag, 26. Oktober, 9.30 Uhr:
1. Jahrtag: 
Hans Lacher-Krieg

Freitag, 31. Oktober, 19.30 Uhr:
Karl Marty-von Flüe

26.	 30. Sonntag im Jahreskreis
	    8.30	 Eucharistiefeier
		  Kapelle im Ried, Lachen
	    9.30	 Familiengottesdienst, siehe B / D
	 Wir feiern einen speziell mit und für die 

2. Klässler und ihre Familien vorbereite-
ten Gottesdienst. Selbstverständlich sind 
alle Familien herzlich dazu eingeladen.	

	 Opfer für MISSIO
	 (Ausgleichsfonds der Weltkirche)

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

Schon ein kleines Lied kann viel 
Dunkelheit erhellen. 

Franz von Assisi

19.	 Weltmissionssonntag
	    8.30	 Eucharistiefeier
		  Kapelle im Ried, Lachen
	    9.30	 Wortgottesdienst 
		  mit Kommunionfeier
	    9.30	 «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim
		  siehe D

	 Opfer für MISSIO
	 (Ausgleichsfonds der Weltkirche)



C	 Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament der Taufe 
wurde in die Gemeinschaft 
des Glaubens aufgenommen:

Am 31. August: Mael Landolt, 
geboren am 29.03.2014, Sohn des Thomas 
und der Barbara Landolt-Gerber, Seestattstr. 4 

Wir wünschen dem Kind und seinen Eltern 
Gottes Segen auf dem Lebensweg.

Verstorbene:

Am 30. August starb in Altendorf: 
Erika Kälin-Hürlimann, geboren am 10.08.1938, 
bestattet am 10.09.2014 in Altendorf.

Am 09. September starb in Hurden: 
Franz Annen-Schiltknecht, 
geboren am 13.10.1947, 
bestattet am 16.09.2014 in Altendorf.

Mit den Verstorbenen bleiben wir im Gebet und 
in liebevoller Erinnerung verbunden. Den Ange
hörigen sprechen wir unser herzliches Beileid aus.

D	 Wir kommen zusammen
12. / 13. Oktober: Chilbi Altendorf.  Die Chilbi 
im Dorf gibt uns die Gelegenheit die Gemein
schaft vor Ort wieder zu pflegen. Als Christen 
sind wir Teil einer Gemeinschaft, die über den 
Tod hinausgeht. Dies bringen wir nach altem 
Brauch am Chilbisonntag in einem Festgottes
dienst am Nachmittag um 14.00 Uhr zum Aus
druck. Es singt der Kirchenchor und abge-
schlossen wird der Gottesdienst durch das 
Fürbittgebet auf dem Friedhof.

❁ ❁ ❁

An der Dorfchilbi vom 11. und 12. Oktober ist 
die Frauengemeinschaft auch in diesem Jahr 
wieder aktiv! Ob am Schnürlistand, zu einem 
Kafi mit Kuchen oder Z‘nacht, bez. Z’mittag, wir 
freuen uns über jeden Besucher!

❁ ❁ ❁

Die Stricknadeln klappern wieder am Mittwoch, 
15. Oktober! Ob stricken, häkeln oder nur zum 
gemütlichen Plaudern, im Strickkafi im Engel
hof sind ab 9.00 Uhr alle herzlich willkommen! 

❁ ❁ ❁

18. Oktober, 18.00 Uhr: Familiengottesdienst 
mit den Firmanden. Mit diesem Gottesdienst 
eröffnen wir feierlich den diesjährigen Firmweg, 
der mit einem Firmabend und einem gemeinsa-
men Weekend im Lachner Pfadiheim schon weit 
aus den Startlöchern entkommen ist. Wir wollen 
uns darin – ganz nach dem Motto des Firmwegs 
– bewusst machen, dass Gott in unserem Le
ben, aber auch ganz konkret auf dem Weg zur 
Firmung hin seinen eigenen Faden hineinwebt.

❁ ❁ ❁

19. Oktober: Weltmissionssonntag. An die-
sem Tag wird in den katholischen Kirchen welt-
weit der Weltmissionssonntag begangen und 
das Missio-Opfer aufgenommen, das von allen 
Ländern zusammengenommen in einen Topf 
fliesst, aus dem verschiedenste Projekte in den 
ärmsten Kirchen finanziert werden. «Freude am 
Leben – Freude am Glauben» lautet diesmal 
das Motto des Tages, an dem wie sonst nie im 
Kirchenjahr das Weltumspannende der Kirche 
zum Ausdruck kommt. 
Im Gottesdienst soll auch der Reichtum des 
Glaubens miteinander geteilt werden. Dieses 
Jahr stammt die Botschaft an die Gläubigen in 
der Schweiz aus dem Philippinnen. Magdalena 
Bagyan, eine Frau aus Bontoc im Norden des 
Inselstaates hat sie geschrieben.

❁ ❁ ❁

19. Oktober, 9.30 Uhr: 
«Sunntigsfiir» im Pfarreiheim.
Strahlende Kinderaugen beflügeln uns, immer 
wieder eine spannende «Sunntigsfiir» vorzu- 
bereiten. Danke an alle, die sich freiwillig enga-
gieren!

❁ ❁ ❁

26. Oktober, 9.30 Uhr: Familiengottesdienst. 
Diesen Gottesdienst bereiten wir mit den 2. 
Klässlern vor. Sie und ihre Familien sind speziell 
dazu eingeladen. Sie sind bereits seit einiger 
Zeit dran.

❁ ❁ ❁



Aufgestellte Jasser treffen sich zu einem weite-
ren Jassnachmittag im Engelhof! Termin für 
den nächsten Jasstreff ist Donnerstag, 30. Ok
tober ab 13.00 Uhr. Wer gern am gemeinsamen 
Zmittag «Zämä am Tisch» um 12.00 Uhr teil-
nehmen möchte, melde sich bitte bis am 
Dienstag, 28. Oktober direkt im Engelhof unter 
der Nummer 055 451 40 00 an. Die Frauen
gemeinschaft freut sich auf alle aufgestellten 
Jasser!

❁ ❁ ❁

Einladung zum Pfarrei-Jass-Turnier 

Am Freitag, 31. Oktober 2014 ist es endlich 
soweit. Das erste Pfarrei-Jass-Turnier startet um 
19.30 Uhr im Pfarreisaal. Es soll ein traditio-
neller und urgemütlicher Jassabend werden. Wir 
spielen mit deutschen Karten den Schieber!
Die Regeln werden vor Spielbeginn erklärt.
Für Getränke und ein feines Kuchenbuffet sind 
wir gegen einen kleinen Unkostenbeitrag besorgt. 
Nach dem Motto «Mitmache chunt vor em 
Rang»! 
Der Kirchenrat und das Pfarreiteam hoffen auf 
eine zahlreiche Beteiligung.
Kirchenrat und Pfarreiteam

❁ ❁ ❁

Offenes Singen in der Pfarrei Galgenen
Vom 24. Oktober an bis im kommenden Sommer 
lädt die Pfarrei Galgenen alle Singfreudigen aus 
der Region zu einem offenen Singen ein. Es 
werden christliche Lobpreislieder gesungen, 
welche von Rebecca Morger am Klavier beglei-
tet werden. 
Wann: Freitagabend 19.00 – 20.00 Uhr
Wo: Pfarrkirche oder Martins-Träff
Daten: 24. Okt. / 14. Nov. / 5. Dez. / 9. Jan. / 
30. Jan. / 20. Feb. / 13. März / 10. April / 1. Mai / 
22. Mai / 12. Juni

❁ ❁ ❁

Voranzeigen:

08.–16. November: 
Kerzenziehen Jubla

16. November: 
Familiengottesdienst 
mit den Erstkommunikanten

16. November: «Chile-Kafi»

18. November: Kirchgemeindeversammlung 

23. November: Christkönig

23. November: «Sunngtigsfiir»

E 	Wir teilen
Juli und August

Fidei-Donum-Priester	 265.––
Ansgar-Werk Schweiz 	 520.––
Arbeit der Caritas	 425.––
Spitex Untermarch	 300.––
Antonius	 290.10
KOVIVE	 505.––         
Kloster Einsiedeln	 230.––
Fonds für Aus- und Weiterbildung	  520.––
Opferkerzen	  1 100.––
Seelsorgehilfswerk Kanton Schwyz 	  255.––
MIVA (Missions-Verkehrs-Aktion) 	 260.––
Bujumbura	  555.––
Antoniushaus Solothurn	 605.––
Pfarreicaritas	  350.––
Fortalezza	   1 040.––

Total Juli und August	  7 220.10

➪	 Einsendeschluss fürs November-
Pfarrblatt ist der 30. September. Danke!



F	 Wir dürfen wissen

Wir treffen uns an folgenden Daten
im Oktober 2014

Proben: im Pfarreiheim um 20.15 Uhr
Freitag	   3. Oktober
Freitag	 10. Oktober
Freitag	 17. Oktober

Chorliteratur: 
3. und 10. Oktober: Messe in C von A. Bruckner
17. / 24. und 31. Oktober: Mozart und Fässler

Gottesdienste:
12. Oktober «Chilbisonntag», um 14.00 Uhr
Messe in C von A. Bruckner

Besonderes:
Freitag, 10. und Freitag 31. Oktober: 
Hauptprobe in der Kirche

Vorschau:
1. November «Allerheiligen»
Gottesdienste um 9.30 und 14.00 Uhr
wir singen Mozart und Fässler

Fragen beantworten für Sie gerne:

Placi Simonet, Präsident 
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 37 91
E-mail: placido@bluewin.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

Engel- und Krippenausstellung 
im Pfarreiheim Gerbi in Lachen
Vom 6. bis 8. Dezember dieses Jahres findet in 
Lachen eine Krippenausstellung statt. Wenn Sie 
eine spezielle Krippe oder Engelfigur zuhause 
haben und diese gerne zur Verfügung stellen 
möchten, finden Sie Flyer mit Anmeldung hinten 
in unserer Kirche und weitere Informationen 
selbstverständlich im Pfarramt Lachen.

Herbstsammlung

«Armut im Alter kann alle treffen –
Pro Senectute hilf Betroffenen»

Sicher teilen Sie unsere Meinung, dass 
Menschen nach einem arbeitsreichen Leben 
ein Ruhestand frei von existenziellen Sorgen 
zu wünschen wäre. Leider ist dies nicht allen 
vergönnt. Wussten Sie, dass jeder achte 
pensionierte Mensch in der Schweiz unter 
Armut leidet? Armut im Alter ist unsichtbar, 
weil Betroffene sich häufig zurückziehen und 
Mühe haben, ihre Probleme zu thematisie-
ren.

Pro Senectute ist für diese Menschen da, 
mit einem niederschwelligen und kostenlo-
sen Beratungsangebot in Inner- wie auch in 
Ausserschwyz.

Ihre Spende ermöglicht ein Alter in Würde.

Schwyzer Kantonalbank 60-1-5
Konto CH26 0077 7001 5477 5094 8

KANTON SCHWYZ

Freitag	 24. Oktober
Freitag	 31. Oktober



AZB   1890 Saint-Maurice

Augustinuswerk, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20
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